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Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV)

TSV 1868 Aichach : TTC Langweid 
Samstag, 18.11.2023, 18:00 Uhr

TTC Langweid baut Siegesserie aus

Im Spiel der Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV) traf der TSV 1868 Aichach am
Samstag, den 18. November im 5. Saisonspiel auf den TTC Langweid. Die Gäste entführten bei
ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 10:27 zeigt, wie klar es
letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigten an diesem Tag Bröll, Sandulenko und Carcevschi.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Inac /
Valerius gegen Bröll / Schneider. Da war final wirklich nichts zu holen. 2:3 endete im Anschluss das
Doppel zwischen Kistler / Konrad und Sandulenko / Carcevschi aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Sandulenko / Carcevschi zu Ende ging. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Yurii Sandulenko wurden danach Maximilian Kistler unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Beim 0:3 gegen Katharina Schneider fand Ishak Inac von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 0:4 ging es nun weiter, als
das untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Es dauerte eine Weile, bis Ralph Valerius seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Marco Bröll quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. Bei der anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Timur Carcevschi
hatte Daniel Konrad nur im ersten Satz eine Chance. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages
stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Beim Stand von 0:6 gingen die Spitzenspieler
des TSV 1868 Aichach und des TTC Langweid in die Box. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen
gegen Katharina Schneider zeigte Maximilian Kistler seiner Kontrahentin die Grenzen auf. Durch
diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Kistler nun bei 7:3. Betrübt über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Yurii Sandulenko war danach dagegen Ishak Inac, obwohl er alles gegeben hatte.
Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu
seinen Gunsten zu entscheiden. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Sandulenko mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Keinen Zähler
beisteuern konnte Ralph Valerius im Spiel gegen Timur Carcevschi, das 0:3 verloren ging. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TSV 1868 Aichach 1 Punkte,
TTC Langweid 8 Punkte. Daniel Konrad bekam nachfolgend seinen Gegner Marco Bröll beim klaren
5:11, 6:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Nach diesem Einzel
steht Konrad somit bei 2 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Bröll ein 9:5 ausweist. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TTC Langweid die
Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV 1868 Aichach am 19.11.2023 gegen die DJK
Seifriedsberg um Wiedergutmachung, während die Gäste am 10.12.2023 gegen den Kissinger SC
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1868 Aichach

Doppel: Inac / Valerius 0:1, Kistler / Konrad 0:1 
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Einzel: M. Kistler 1:1, I. Inac 0:2, R. Valerius 0:2, D. Konrad 0:2 
 TTC Langweid

Doppel: Bröll / Schneider 1:0, Sandulenko / Carcevschi 1:0 
Einzel: K. Schneider 1:1, Y. Sandulenko 2:0, T. Carcevschi 2:0, M. Bröll 2:0


